
Es hat sich gelohnt…… 

 

Auch wenn der Planungsverband Unteres Remstal (PUR) die 11. Änderung des 

Flächennutzungsplanes beschlossen und dem Regierungspräsidium zur Genehmigung vorgelegt hat: 

Das Engagement der Schutzgemeinschaft Schmidener Feld hat sich gelohnt! 

Die vorgemerkte Straßenverbindung von der Rommelshauser bzw. Fellbacher Straße (L 1198) zur 

Wilhelm-Maybach- bzw. Willy-Rüsch-Straße ist aus dem Flächennutzungsplan gestrichen. Das war 

das größte Anliegen der Schutzgemeinschaft, wenn auch immer wieder behauptet wurde, die Straße 

sei „reine Vision“.  Denn genau das haben wir den politisch Verantwortlichen nicht abgenommen und 

die Streichung beweist, dass die Verbindungsstraße geplant war. Die Streichung ist ein Erfolg der 

Schutzgemeinschaft und aller Bürger, die sie unterstützt haben. 

Aber noch sind artenschutzrechtliche Probleme zu lösen. Es gilt jetzt abzuwarten, wie das 

Regierungspräsidium entscheidet. 

Nicht nachvollziehbar ist die Aussage des PUR, dass durch die Umwidmung von Ackerböden in 

Gewerbeflächen landwirtschaftliche Betriebe und die Versorgung mit regionalen landwirtschaftlichen 

Produkten nicht gefährdet seien. Das sehen wir anders und werden weiter für den Erhalt der 

landwirtschaftlichen Flächen auf einem der besten Böden Deutschlands eintreten. 

Fazit: Bürgerschaftliches Engagement lohnt sich, sei es für das Schmidener Feld oder beim Skywalk. 

Auch das vorgesehene Bürgerbegehren ist bereits jetzt ein Erfolg für mehr Demokratie und 

Bürgerbeteiligung. 


